
Betr. 

Kita Erweiterungsbau  im "Neubaugebiet Hohlgrabenäcker Zazenh./Zuffenh." 

im Tulpenapfelweg in Systembauweise. (Betreiber der bestehenden Kita ist Educcare)

Sehr geehrte Damen und Herren,

als OB Fritz Kuhn vor 2 Jahren sein Amt antrat, war die Kita-Erweiterung "in 

Systembauweise" bereits fertig geplant und finanziert. Es fehlte lediglich an 

städtischer Personalkapazität um das Projekt auszuschreiben und zu vergeben. 

Diesen Mangel beseitigte OB Kuhn mit der Freigabe von neuen Stellen…

Bis heute ist mit dem Bau noch nicht angefangen worden. Es werden aber 

Fertigstellungstermine in 2017 gehandelt!? Die Betriebsfähigkeit der Kita-Erweiterung 

steht aber unter Vorbehalten in Bezug auf Betreiber- und Personal-Rekrutierung ...??

Zazenhausen und das gesamten Neubaugebiet Hohlgrabenäcker (Zazenhausen und 

Zuffenhausen)  hat aktuell ca. 3.200 Einwohner, davon ca. 50% Neubürger, also 

überwiegend "Junge Familien".

Ich bitte sie im Interesse der Eltern um Auskunft, ab wann wir mit einer 

erweiterten KiTa-Kapazität in Zazenhausen rechnen können. 
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Stadt prüft eine vorgezogene Interims Kita, im Gewann 

Hohlgraben 3 hinter dem Neubau Löwensteinerstr. 

Diese soll als Ersatz Ersatzkapazität für die Verzögerungen 

des geplanten Neubaus im Tulpenapfelweg dienen! 

Die Kita Tulpenapfelweg 

soll um 4 Gruppen 

und 55 Plätze für 

Kinder im Alter von 

0 bis 6 Jahre 

erweitert werden. 

Termin 2017!!??

Neubau im  

Tulpenapfelweg
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Gelbe Karte vom BVZ 2.02.2015: 

Anlage 2.1



Betreff: Ihre Gelbe Karte (41259), Busanbindung Zazenhausen            10.03.2015         

Sehr geehrter Herr Weible,

Im Namen von Herrn Oberbürgermeister Kuhn danke ich Ihnen für Ihre Gelbe 

Karte vom 20.02.2015. Herr Kuhn hat mich gebeten, Ihnen direkt zu antworten.

Die ÖPNV-Anbindung von Zazenhausen erfolgt derzeit durch die Linie 401, die 

Konzession für diese Linie besitzt die Firma Knisel.

Die SSB kann bei Ihrer Anfrage nur in beratender Funktion mitwirken. Dies tun wir 

auch bereits, es gab erste Gespräche zwischen der Landeshauptstadt, Firma 

Knisel, VVS und SSB, wie das ÖPNV-Angebot zielgerichtet verbessert 

werden könnte. Grundlage für eine Neukonzeption sind aber verlässliche 

Fahrgastzahlen, welche im Auftrag der SSB derzeit erhoben werden.

Nach Vorliegen dieser Zahlen wird dann zwischen den aufgeführten Partner das 

zukünftige Verkehrsangebot abgestimmt. Dieses kann dann voraussichtlich 

zum kommenden Fahrplanwechsel im Dezember umgesetzt werden.

Freundliche Grüße, Joachim Keller
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

Gewölbekeller am 17.03.2015 !
- Vorhängeschloss A 2014 

mit Thermit verschweißt! 

- E 2014 neues Schloss 

geknackt und entwendet!
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1. Regenüberlaufkanal Kirchberg

Nach Vorgaben der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 

entsteht in Zazenhausen eine moderne Regenwasserauf-

bereitungsanlage für die Regenüberläufe von Zazenhausen.

Der Regenüberlaufkanal ist ein Fangraum zur 

Regenwasserbehandlung. Das aus den umliegenden 

Wohngebieten Zazenhausen und Freiberg anfallende 

Abwasser wird über Anschlusskanäle dem Regenüber-

laufkanal zugeleitet, dort abgefangen und über den Ablauf 

im Drosselwerk zum Hauptklärwerk Mühlhausen abgeleitet.
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Projektdaten RÜK Kirchberg:
Bauzeit: Nov. 2014 – Herbst 2015

geplante Fertigstellung:  Sommer 2016

Gesamtkosten: 3,5 Mio. Euro

2 Späterer Bauabschnitt:
- Spitalhofstraße: Neubau Anschlusskanal und Anschluss an Transportkanal

- Himmelsleiter:    Neubau Anschlusskanäle
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Antrag auf Verlegung der Gemarkungsgrenze

Bezugnehmend auf die Bürgerversammlung in Zuffenhausen am 2.3.2015 möchte ich vorschlagen, dass der

Bürgerverein Zazenhausen einen Antrag auf Verschiebung der Gemarkungsgrenze zwischen Zazenhausen und

Zuffenhausen an den Rand der Bebauung Hohlgrabenäcker beantragt und begründe dies wie folgt:

Eltern aus diesem Baugebiet haben die Frage gestellt, ob sichergestellt sei, dass ihre Kinder in Zazenhausen

eingeschult werden. Sie hätten gehört, dass dies ab dem Schuljahr 2016 nicht mehr sicher sei, weil die Schule zu

klein wäre.

Frau Bürgermeister Eisenmann hat diese Frage so beantwortet, dass der Verwaltung jeder Spielraum offen bleibt. Sie

sagte:“ Kinder von Familien die in Zazenhausen wohnen bräuchten sich keine Sorgen zu machen; ihre Kinder

kommen ganz sicher in die Schule nach Zazenhausen. Den Eltern die im selben Baugebiet, aber auf der

Zuffenhausener Seite wohnen hat sie damit keine Zusage erteilt. Diese Kinder könnten auf Verwaltungsbeschluss

jederzeit in Zuffenhausen eingeschult werden, unabhängig davon wie die Schulbezirke heute festgelegt sind.

Vor 40 Jahren, als Zazenhausen bezüglich Schule, Busverbindung, … noch existenziell bedroht war, wurde auf der

Gemarkung Zazenhausen am Hörnle ein großes Wohnhaus erstellt. Diese Bürger waren auf dem Papier Zazenhäuser,

obwohl sie nie in Zazenhausen waren, weil für sie natürlich der Freiberg der Ort war, wo sie wohnten und einkauften.

Als sie dann gemäß Wahlbezirk zur Bundestagswahl nach Zazenhausen gehen mussten wurde damals ein Antrag auf

Verlegung der Gemarkungsgrenze gestellt. Das Gebiet wurde an Freiberg abgegeben; der Bürgerverein und der

Bezirksbeirat Zuffenhausen stimmten der Veränderung zu, weil sie Sinn machte und den betroffenen Bürgern half.

Die Leute im Neubaugebiet, auch die die auf der Gemarkung Zuffenhausen wohnen, fühlen sich als Zazenhäuser. Sie

sind hier in den Vereinen und ihre Kinder spielen mit den Zazenhäuser Kindern, auf der Straße und im Kindergarten.

Wir haben zur Grundschule Zazenhausen einen sehr sicheren Schulweg durch die Unterführung.

Der Bezirk Zuffenhausen verliert nichts, denn Zazenhausen zählt ja zu Zuffenhausen. Der Bezirksvorsteher und der

Bezirksbeirat vertreten diese Menschen, egal wo die Gemarkungsgrenze verläuft.

Kurze Beine – kurze Wege für diese Kinder sind sicherzustellen und wenn die Grenze verlegt ist, wohnen alle in

Zazenhausen und ihre Kinder haben ein Recht darauf in Zazenhausen zur Schule zu gehen.

Familie Thom, Zazenhausen
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